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Anfrage           
 
Wird der Olympiapark verramscht? 
Was war das „Red Bull Crashed Ice“-Spektakel – Sport oder Kommerz?  

Die Presse berichtete – im Lokalteil wohlweislich – und die Veranstalter Red Bull und Olympiapark 

GmbH rühmten sich ob eines großartigen Events am Olympiaberg: „Am 8. und 9. Januar wird der 

Olympiapark erneut in ein Wintersport-Mekka verwandelt und die besten Skater der Welt werden 

zwei spektakuläre Abende voller Aktion und Nervenkitzel garantieren.“ So verheißt es die website 

von Red Bull und zeigt, es geht um eine rein kommerzielle Veranstaltung im Gladiatoren-Stil. 

Nun fand dieses Red-Bull-Event nicht etwa auf dem (asphaltierten) Coubertin-Platz oder einem der 

zahlreichen Parkplätze statt, sondern mitten in der Grünanlage „Olympiaberg/ Olympiasee“.  

Im Beschluss des Sportausschusses „Dreijahresplan 2015 – 2017“ vom 03.12.14 findet sich in der 

Tat in einer Aufzählung unter der Rubrik „Trend- und Actionsport“ eine Veranstaltung ähnlichen 

Titels (S 9: „… die Eissportveranstaltung Crashed Ice…“). Allerdings ist dieser Erwähnung in einem 

Nebensatz nicht zu entnehmen, dass es sich hier um eine kommerzielle Show von Red Bull 

handelt. 

Daher möchten wir folgende Fragen stellen: 

1. War bei der in der Vorlage 14-20 / V 01696 vom 3.12.2014 erwähnten Veranstaltung 

“Crashed Ice“ das Red-Bull-Event gemeint? 

2. War bei der Planung dieses Events klar, dass für die Veranstaltung der Olympiaberg 

benötigt wird und dazu eine Genehmigung gem. Grünanlagensatzung erforderlich ist? 

3. Wann und von wem wurde eine solche Genehmigung erteilt?  

4. Wurde mit dieser Genehmigung oder mit der Gesamtausrichtung dieses Events ein 

Stadtratsausschuss befasst? Wenn ja, wann und welcher? 

5. Wie hoch sind die Gebühren für die exklusive Nutzung des Olympiaparks? 
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